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E d i t o r i a l
 

 
Liebe Leserinnen 
Liebe Leser 
 
Die Aktivriege genoss im August die 
Innerschweizer Bergluft während ihrer 
Turnfahrt und erlebte so einiges an 
diesem Wochenende. Mit dem Rang-
turnen endet die Wettkampfsaison. 
 
Die Turnerinnen der Geräteriege gaben 
an ihrem letzten Wettkampf nochmals 
ihr Bestes. 
 
Die Frauenriege berichtet über ihre 
verschiedenen Sommeraktivitäten und 
Ausflüge. 
 
Der Männerriege wurde ein abwechs-
lungsreiches Sommerprogramm gebo-
ten und die Bergtour fand in einer un-
bekannten Region statt. 
 
Für die Veteranen hat es in dieser Aus-
gabe eine Einladung zum Besuch des 
Militärmuseums. 
 
Wir wünschen viel Spass bei der Lek-
türe. 
 
Die Basi Turn-Poscht-Redaktion 

 
Redaktionsschluss 6/2014 

12. November 2014 
 

Herstellung: CITIPRINT KLOTEN 
Tel. 044 814 36 36  www.citiprint.ch 
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Profitieren Sie als Raiffeisen-Mitglied von Spesenvorteilen und vom 
Vorzugszins. Vom Gratis-Museumspass und von exklusiven Angeboten  
zum «Erlebnis Schweiz».  
Wann werden Sie Mitglied?
www.raiffeisen.ch/mitglieder

Mitglieder geniessen exklusive Vorteile.

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Oberembrach-Bassersdorf
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8307 Effretikon Tel. 052 355 33 33
8425 Oberembrach Tel. 044 865 45 70
8304 Wallisellen Tel. 044 877 70 00  
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KERAMISCHE
PLATTENBELÄGE

CHEMINÉE-BAU

SCHWEDENÖFEN

Bruno Morf
Im Schönengrund 1 · 8303 Bassersdorf
Tel. 044 837 07 41 · Fax 044 837 09 31

Bruno Morf
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TURNVEREIN 
 
 

Einladung zur 
 ausserordentlichen Generalversammlung 

des Turnverein Bassersdorf 
 
 

am Freitag 7. November 2014 um 21.15 Uhr 
in der oberen Turnhalle Mösli, Bassersdorf 

 
 
 
 

Traktanden 
 
1. Begrüssung und Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokollabnahme GV 2014 
4. Ausserordentliche Budgetposition Investition neue Barren 
5. Anträge 
6. Verschiedenes 
 

 
 
Das Protokoll der Generalversammlung vom 31. Januar 2014 kann eingesehen oder 
angefordert werden bei: 
Alexandra Koblet, Strehlgasse 18, 8602 Wangen, Tel. 079 237 73 13 
 
Schriftliche Anträge oder Entschuldigungen müssen bis zum 30. Oktober 2014 im 
Besitze der Präsidentin sein: 
Brigitte Siber, Hubring 70, 8303 Bassersdorf, praesident@tvbassersdorf.ch 
 
Der Besuch der Generalversammlung ist für Aktivmitglieder obligatorisch. Alle übrigen 
Mitglieder sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. 
 
 
Der Vorstand 
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CHURRASCARIA
BRASILIANISCHE ESSKULTUR IM FREIHOF BASSERSDORF

Winterthurerstrasse 21
CH-8303 Bassersdorf 

Tel: +41 (0)44 836 84 84
www.freihofbassersdorf.ch

Elektroanlagen · Telecom · EDV · Beratung und Ausführung
Elektro Neuhaus AG    ·    Poststrasse 2    ·    8303 Bassersdorf
Telefon 044 836 48 49            ·            Telefax 044 836 48 06
Web: www.neuhaus-ag.ch  ·  E-Mail: info@neuhaus-ag.ch

Elektroanlagen · Telecom · EDV · Beratung und Ausführung
Elektro Neuhaus AG    ·    Poststrasse 2    ·    8303 Bassersdorf
Telefon 044 836 48 49            ·            Telefax 044 836 48 06
Web: www.neuhaus-ag.ch  ·  E-Mail: info@neuhaus-ag.ch
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AKTIVRIEGE 
 
Fahnenweihe des Turnvereins Dietlikon vom 16.08.2014 
 

Wir sind Fahnengötti des TV Dietlikon 
 
Seit über einem Jahrzehnt pflegen Turner 
von Bassersdorf und Dietlikon eine 
Freundschaft, welche über die sportlichen 
Aspekte hinausgeht. Sei es die Teilnahme 
an ihrem früheren Korbballturnier, der 
Start in einer gemeinsamen LMM-
Mannschaft, das inoffizielle Duellieren 
auf der Aerobic-Bühne, das gegenseitige 
Anspornen während des Auffahrtswett-
kampfs, die Teilnahme an ihrer berüchtig-
ten Oster-Städtereise oder die gemeinsa-
men gemütlichen Stunden auf dem Zelt-
platz. Mehrmals pro Jahr trifft man sich 
auf und neben den Wettkampfstätten. So 
kam es auch, dass der Turnverein Bas-
sersdorf angefragt wurde, ob wir von der 
neuen Dietliker Fahne die Patenschaft 
übernehmen möchten. 
Mitte August war es dann soweit. In ei-
nem kleinen Festzelt und somit in familiä-
rer Atmosphäre durfte eine auserwählte 
Bassersdorfer Delegation der Fahnenwei-
he in Dietlikon beiwohnen. Im Namen des 
Vorstands richtete Daniel Vogler eine 
lockere und mit gemeinsamen Erlebnissen 
gespickte Ansprache an die Turner unse-
rer Nachbargemeinde. Stellvertretend für 
die ganze Bassersdorfer Turnerschar durf-
te er anschliessend “den neuen Stolz von 
Dietlikon“ zum ersten öffentlichen Auf-
tritt ins Festzelt hereinrufen. 
Als Taufgeschenk überbrachten wir unse-
rem neuen Patenkind die Fahne im Klein-
format. Das ist jenes Fähnchen, welches 
jeweils die Festzelte an grossen Turnan-

lässen schmückt. Analog unseres neuen 
Fähnchens, welches wir damals feierlich 
in Russikon ausgetauscht hatten, wird 
Dietlikon am kommenden Turnfest in 
Weiningen seinen Austausch vornehmen. 
Bei dieser kleinen Zeremonie werden 
natürlich auch wir als Fahnengötti mit 
eingeladen sein. 
 

Daniel Vogler 
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Bäckerei-Konditorei

Bosshart

Bassersdorf

Dorfstrasse 1

8303 Bassersdorf

Tel. 044 836 55 28

Fax 044 836 56 49

bbbruetten@bluewin.ch

Versuchen Sie

Nussgipfel
unsere legendären

 

WINTERTHURERSTRASSE 17
 8303 BASSERSDORF 

TELEFON 043 266 10 00
WWW.ARCHETTI.CH
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Turnfahrt vom 23./24. August 2014 
 

Atemlos durch die Nacht (aber nur mit 
Wolldecke) 
 
Pünktlich um 07.21 Uhr fuhren wir mit 
dem Zug los ins Abenteuer. Am Haupt-
bahnhof nahmen wir den Zug in Richtung 
Luzern. Zur Stärkung der 16-köpfigen 
Mannschaft gab es feinen Zopf und Scho-
ggistängeli. Die Fahrt verging wie im 
Flug und nach einmal umsteigen waren 
wir am Vierwaldstättersee angekommen.  
 
Kanufahren, das war unser erstes Ziel. 
Auch die kühlen Temperaturen hielten 
uns nicht davon ab, unsere Badesachen 
anzuziehen. Nun mussten wir nur noch 
den Erklärungen unserer beiden Guides 
folgen und schon sassen wir zu zweit in 
unseren Kanus oder alleine in den Kajaks. 
Muss der Hintere steuern oder der Vorde-
re? Und wer ist schuld daran, dass man 
nicht vorwärts kommt? So ähnlich klang 
es in den Kanus. Das fragt man sich in 
den Kajaks nicht. Dort ist man für alles 
selber verantwortlich. Etwas wackelig 
war das Ganze schon, doch bis zum 
Schluss blieben wir alle mehr oder weni-
ger trocken. Beim späteren Grillieren 
konnten sich einige jedoch nicht mehr 
zurückhalten und gingen voller Freude 
baden. Brrr…  Gutes Timing, nur weni-
ge Augenblicke danach begann es das 
erste und noch lange nicht das letzte Mal 
zu regnen und wir brätelten im Nassen.  
Nach dem Essen ging es wieder zurück 
zum Bahnhof, wo wir als erstes einen 
Kiosk aufsuchten, um unser Glück im 
Lotto zu versuchen (der Jackpot war sehr 
verlockend) und einen warmen Kaffee zu 

holen. Mit dem Zug fuhren wir weiter 
Richtung Beckenried. Dort angekommen 
ging die Wanderung los. Dank unseren 
beiden Bergführern Sandy und Pirmin 
verliefen wir uns nie. Zum Glück hielt das 
Wetter während der Wanderung und wir 
konnten die Regenjacke im Rucksack 
mittragen. Der Weg war zum Glück nicht 
asphaltiert und auch nicht zu anspruchs-
voll. Der letzte Abschnitt war ein biss-
chen steil, aber auch dieses Stück meister-
ten wir. Und am Ende kamen alle unter 
der angeschriebenen Zeit von 3 Stunden 
oben an. Die Rast im SAC Brisenhuis 
hatten wir uns verdient. Es wurde immer 
gemütlicher, aber wir mussten aufbre-
chen, denn wir waren noch nicht am Ziel 
angelangt. Noch etwa eine halbe Stunde 
lang wanderten wir weiter. Dann kamen 
wir beim Haus Röthen an. 
 
Wir wurden von der Besitzerin Diana 
empfangen und darüber aufgeklärt, wo 
wir schliefen. Gleichzeitig wie wir hatte 
auch eine Hochzeitsgesellschaft die Hütte 
gebucht. Deshalb schliefen wir im Nach-
barhaus. Zuerst bezogen wir unsere Zim-
mer (1x9, 1x7) und montierten unsere 
bequeme Kleidung. Umgezogen liefen 
wir ins andere Haus, wo uns die Hoch-
zeitsgäste schon erwarteten. Es muss auch 
lustig ausgesehen haben, wir in Trainer-
hosen und sie in schönen Anzügen. Wir 
setzten uns an unsere Tische in einem 
Raum, der durch eine Türe von der Hoch-
zeitsgesellschaft getrennt wurde. Hier 
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Telefon   044 836 51 54

verschiedene Tagesteller
Hausspezialitäten:   Forelle aus eigenem Teich

  Wild aus hiesiger Jagd
saisonale Küche
gutbürgerliche Küche
Säli für Vereins- und Familienanlässe
bis 30 Personen
schöne Gartenterrasse
Kinderspielplatz
grosser ParkplatzDienstag und Mittwoch geschlossen

Restaurant Kreuzstrasse

8309 Birchwil

Barbara Weber 
Markus Urbanitzky 
Plätzliweg 1 
8303 Bassersdorf 
044 888 72 82 

noch besser

aus–sehen

Ceotto Automobile
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wurde uns auch die andere Besitzerin, 
Judith, vorgestellt. Sie hat es einigen ganz 
schön angetan, besonders einem  Das 
Essen war sehr köstlich. Die Spezialität 
von Beckenried – Orangenmost - liessen 
wir uns natürlich auch nicht entgehen. Die 
Hochzeit nebenan liess uns keine Ruhe 
und wir beschlossen, dem Bräutigam Urs 
mitzuteilen, dass wir seine Braut entfüh-
ren würden. Dies klappte aber nicht, da 
Urs nie durch die Türe kam… Wir liessen 
es bleiben und konzentrierten uns fürs 
erste darauf, beim Activity zu gewinnen. 
In zwei Gruppen traten wir gegeneinander 
an. Die Ausführungen waren teilweise 
sehr lustig und wir fanden das gesuchte 
Wort manchmal einfach nicht heraus. So 
wie bei der Chilbi, die aussah wie eine 
Parkuhr…  
 
Aus den Lautsprechern vom Raum ne-
benan hörten wir Musik und die Türe 
wurde geöffnet. Den ganzen Abend lang 
und selbst am nächsten Morgen kamen 
wir nicht mehr von diesem einen Lied los, 
„Atemlos durch die Nacht“ von Helene 
Fischer. Da kann man nicht anders als 
tanzen. Kann eine Qualle eigentlich auch 
tanzen? Wir wissen es bis heute nicht. 
Langsam klang die Nacht aus und alle 
gingen schlafen. Es war aber sehr kalt und 
die Wolldecken, welche ursprünglich für 
den Winter gedacht waren, wurden nicht 
wenig benutzt. So erlebt die Wolldecke 
also auch im Sommer noch einiges. Am 
nächsten Morgen wussten wir auch, wieso 
es so kalt war in der Nacht. Wir sahen die 
Schneefallgrenze vor unseren Augen. Der 
eine Teil des Berges war weiss und der 
andere grün. Und das am 24. August im 
Hochsommer… Wir stärkten uns mit 
einem ausgiebigen Frühstück für den 
bevorstehenden Tag. 

Als wir alles gepackt hatten, liefen wir los 
zur Bergstation der Klewenalp. Die Tafel 
mit der Temperaturanzeige zeigte gerade 
mal 3 Grad an. Bei diesen Temperaturen 
erwartete uns die Alpenolympiade. Dach-
ten wir zumindest, das Organisationsteam 
hatte uns nämlich vergessen. Doch schnell 
wurde alles aufgestellt und uns erklärt. 
Wir massen uns in ausgelosten Zweier-
Gruppen im Kräuter-Raten, Garetten-
Rennen, Wanderschuh-Werfen, Holzru-
gel-Sägen und Melken. Es war gar nicht 
so einfach. Aber alle gaben ihr Bestes und 
zum Zuschauen war es auch nicht lang-
weilig. Hier die Ergebnisse: 
 
1. OT verstärkt  mit 241 Punkten 
2. Helene Fischer  mit 221 Punkten 
3. Schneeflöckli  mit 205 Punkten 
4. Chimera  mit 201 Punkten 
5. IV  mit 191 Punkten 
6. Judith  mit 164 Punkten 
7. Munggä  mit 147 Punkten 
8. Hexeschuss  mit 129 Punkten 

 
Für die Erstplatzierten gab es einen Gut-
schein für das Skigebiet Klewenalp, für 
die Zweitplatzierten einen für das Wan-
dergebiet und für die Drittplatzierten 
einen traditionellen Orangenmost. Diese 
Alpenolympiade hat Spass gemacht. Wir 
genossen auf der Klewenalp noch ein 
Picknick mit atemberaubendem Ausblick.  
 
Danach machten wir uns auf den Weg. 
Wir wanderten zur Stockhütte. Der Weg 
ging mehrheitlich nach unten, so war es 
nicht mehr so anstrengend. Doch man 
musste gut aufpassen, wo man hintritt, 
nicht dass man sich noch den Fuss ver-
knackst oder so. Nach etwa 1.5 Stunden 
kamen wir bei der Stockhütte an. Wir 
warteten noch auf Päde. Er war mit der 
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Poststrasse 1
8303 Bassersdorf 
Tel: 044 888 70 70 
www.apothekebassersdorf.ch 

Bei kleineren oder grösseren  

Blessuren und bei Fragen rund  

um Körper, Geist und Seele  

stehen wir Ihnen gerne mit Rat und 

Tat zur Seite. Wir sind für Sie da. 

Bahnhofstrasse 1 · Bassersdorf  · 044 836 52 05 · www.brunneronline.ch

Schicken Sie Weber sauber in den

 Winterschlaf!
Unsere Dienstleistungen für Sie:
Mietzelte und Heizpilze für Ihre Party, Ersatzteile für Dampfkoch - 
töpfe und Rasierapparate, KABA und KESO Ersatzschlüssel und  
Zylinder, Qualitätsprodukte zum Kochen und vieles mehr …

 Wir bringen Ihren WEBER-Grill für die 
nächste Saison auf Vordermann !
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Seilbahn unterwegs. Aufgrund seines 
Unfalls am Leubergcup ist er immer noch 
handicapiert und kann noch nicht so weit 
gehen. Schön, dass er aber trotzdem dabei 
sein konnte. Für ihn gab es anstatt der 
Wanderungen aber ein Humpelbein-
Programm.  Als er wieder zu uns stiess, 
begaben wir uns zur Bergbahn und 
schnappten uns ein Bikeboard. Das ist so 
etwas Ähnliches wie ein Trottinett. Wir 
konnten es kaum erwarten, damit den 
Berg hinunter zu flitzen. Einige gaben 
Vollgas, die anderen gingen es eher etwas 
vorsichtiger an. Am Schluss kamen alle 
heil unten an. Die Fahrt hat Spass ge-
macht.  

Mit dem Bus fuhren wir nach Seelisberg. 
Dort ging es weiter mit der Standseilbahn. 
Mit dem Schiff gelangten wir nach Brun-
nen, wo wir den Mythen von der letzten 
Turnfahrt wiedererkannten. Wir verlies-
sen die Innerschweiz und stiegen in den 
Zug nach Hause. Die Fahrt verging wie 
im Flug und wir kamen um 18.03 zu Hau-
se in Bassersdorf an. 
Die Turnfahrt ist nun zwar zu Ende, aber 
noch lange nicht vergessen. Das Wochen-
ende war sehr toll. Ein riesiges Danke-
schön an Sandy und Pirmin für die super 
Organisation. 

Jasmin Meier 

 
                                    

 

Skiweekend vom 24./25. Januar 2015 
in Engelberg 
 
Die Anmeldung zum Skiweekend kann auf der TVB-Homepage heruntergela-
den werden. Nadeschda Zemp und Daniela Siber nehmen gerne eure Anmel-
dung per Mail entgegen oder direkte Eintragung im Doodle möglich. Auf bald 
und Ski heil! 
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heizung + solarenergie

sanitär + spenglerei

hagen
weiss

Gerlisbergstrasse 27, 8303 Bassersdorf, Telefon 044 836 43 43















Medizinische Massagepraxis
Isabelle Stapfer-Weber

Medizinische Masseurin FA SRK
Jakob Spaltensteinstr. 12, 8303 Bassersdorf, 079 304 77 39

Klassische Massage
Wirbelsäulentherapie nach Dorn

Hot-Stone Massage

Krankenkassen anerkannt
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Rangturnen der Aktivriege vom 20.09.2014 
 

Rangturnkönig hat den Titel verteidigt 
 
Zur gemütlichen Morgenstund besammel-
ten sich Helfer und Athleten beim Schul-
haus Mösli und begannen unter der Lei-
tung von Pirmin Westermann mit dem 
Aufbau der Wettkampfanlagen. Innert 
kurzer Zeit waren die Sportanlagen sowie 
Grill und Festbeiz aufgestellt und bereit 
für den Start. 
Pünktlich  wurde der erste Startschuss 
abgefeuert und die Athleten stürzten sich 
in den Wettkampftag. Auch bei sämtli-
chen weiteren Disziplinen hielt man sich 
strikt an den Zeitplan. Dies ermöglichte 
einen reibungslosen Ablauf des Wett-
kampfes ohne allzu lange Wartezeiten. 
Trotzdem konnten die Aktiven und Senio-
ren der Aktivriege zwischen den einzel-
nen Disziplinen genügend pausieren, um 
in jedem Wettkampfteil 100% zu geben. 
Schliesslich mussten die Aktiven für ein 
gültiges Notenblatt mind. 6 Noten errei-
chen, die „Junggebliebenen“ deren 5.  
Es wurden bei super Wetter super Leis-
tungen gezeigt. Sei es in der Leichtathle-
tik, beim Hindernislauf, Geräteturnen 
oder Fit and Fun. Hier geht ein grosses 
Dankeschön an alle Wertungs- und 
Kampfrichter. Ohne euch wäre es nicht 
möglich, einen solchen Wettkampf für 
sämtliche Riegen des Turnverein Bassers-
dorf durchzuführen. Herzlichen Dank für 
euren Einsatz! 
Herzliche Gratulation an alle Aktivriegler, 
welche sich der Herausforderung des 
Rangturnens stellten  und den Wettkampf 
erfolgreich beenden konnten. Schön, dass 
wir dieses Jahr vor Verletzungen ver-
schont geblieben sind (Vogi…es tut weh, 

aber ich glaube, wir haben richtig ent-
schieden ). 
Herzliche Gratulation den drei Podest-
Athleten. 
 
Kategorie Aktive: 
1. Rang Daniel Kübli (Titel verteidigt)  
2. Rang Elena Disch  
3. Rang Roman Schmassmann  
 
Kategorie Junggebliebene: 
1. Rang Sandra Westermann  
 (Titel verteidigt) 
2. Rang Roger von Euw 
3. Rang Patric Zollinger 
 
Das Rangturnen 2014 ging erfolgreich 
über die Bühne und wir freuen uns bereits 
wieder auf die Ausgabe 2015.  
Vielen Dank an Pirmin Westermann für 
Planung und Organisation. 
 

Thomas Kübli 
 

 
 

Die kompletten Ranglisten und Sie-
gerfotos finden Sie auf den folgen-
den Seiten. 



14

S i e  z i e h e n  u m  o d e r  r ä u m e n  a u f ?
K I B A G  R E  b i e t e t  I h n e n  S p e r r g u t m u l d e n ,

K r a n -  u n d  K l e i n t r a n s p o r t e .
K I B A G  R E  A G

Z ü r i c h s t r a s s e  4 5  •  8 3 0 3  B a s s e r s d o r f 
Te l e f o n  0 4 4  8 3 8  4 6  6 0  •  Fa x  0 4 4  8 3 8  4 6  4 4

e M a i l  r e . b a s s e r s d o r f @ k i b a g . c h  •  w w w. k i b a g . c h

K I B A G . A u s  g u t e m  G r u n d .

K I B A G  R e c y c l i n g  u n d  E n t s o r g u n g

Altbach-Garage
Klotenerstrasse 46 Telefon 044 836 66 27
8303 Bassersdorf Telefax 044 836 43 23

W i r  s i n d  i m m e r  g e r n e  f ü r  S i e  d a !
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Rangturnen 2014 
 
Aktive, 7 Teilnehmer/innen 
 

 
1. Dani Kübli, 269 Punkte 
2. Elena Disch, 235 Punkte 
3. Roman Schmassmann, 207 Punkte 
4. Janik Lüscher, 184 Punkte 

5. Anoush Bahrami, 166 Punkte 
6. Jasmin Meier, 154 Punkte 
7. Erika Ineichen, 143 Punkte 

 
 
Senioren, 6 Teilnehmer/innen 
 

 
1. Sandra Westermann, 219 Punkte 
2. Roger von Euw, 215 Punkte 
3. Patric Zollinger, 201 Punkte

4. Helen Dähler, 199 Punkte 
5. Patrik Spiess, 169 Punkte 
6. Corinne Anderegg, 148 Punkte
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Mädchenriege 1, 11 Teilnehmerinnen 

 
1. Tamara Schwab, 200 Punkte 
2. Talisha Siriu, 172 Punkte 
3. Noelia Rossbach, 161 Punkte 
4. Pauline Ritter, 146 Punkte 
5. Aileen Elcarpar, 143 Punkte 
6. Julia Berutto, 139 Punkte 
 

7. Diana Alino, 137 Punkte 
8. Chiara Kehl, 121 Punkte 
9. Nina Spiess, 86 Punkte 
10. Amelie Wenning, 82 Punkte 
11. Julie Bärlocher, 73 Punkte 
 
 

Mädchenriege 2, 13 Teilnehmerinnen 

 
1. Julia Brühlmann, 257 Punkte 
2. Maja Wenning, 250 Punkte 
3. Safiya Schwarz, 247 Punkte 
4. Valeria Gast, 206 Punkte 
5. Lidija Nisic, 205 Punkte 
6. Fiona Leimbert, 201 Punkte 
7. Melina Stadler, 199 Punkte 

8. Celine Rietmann, 193 Punkte 
9. Lena Weber, 160 Punkte 
10. Jeanine Schneiter, 140 Punkte 
11. Kim Spiess, 127 Punkte 
12. Ilaria Rizzo, 124 Punkte 
13. Anja Taddeo, 120 Punkte 
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Mädchenriege 3, 5 Teilnehmerinnen 
 

 
 
1. Vanja Lüscher, 237 Punkte 
2. Sarah Dettwiler, 235 Punkte 
3. Nadia Cardillo, 225 Punkte 

4. Melina Gast, 197 Punkte 
5. Alisha Tobler, 182 Punkte

 
 
 
Geräteriege, „die Chliine & die Grosse“, 12 Teilnehmerinnen 
 

 
 
1. Samira Bär, 244 Punkte 
2. Seraina Disch, 220 Punkte 
3. Jael Loser, 218 Punkte 
4. Nadia Casserini, 216 Punkte 
5. Janina Högner, 213 Punkte 
6. Lisa Antoni, 206 Punkte 

7. Giulia Parillo, 201 Punkte 
8. Amelie Luschnig, 190 Punkte 
9. Elina Luschnig, 181 Punkte 
10. Ilona Hug, 174 Punkte 
11. Tatjana Miljkovic, 170 Punkte 
12. Zoé Greuter, 162 Punkte 
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Jugendriege "die Chliine", 4 Teilnehmer 
 

 
 
1. David Siber, 193 Punkte 
2. Jamie Westermann, 192 Punkte 
3. Loris Nackenhorst, 169 Punkte 
4. Julien Girone, 106 Punkte

 
 

 
 

Jugendriege "die Grosse", 4 Teilnehmer 
 

 
 
1. Xeno Bösch, 272 Punkte 
2. Roman Loser, 246 Punkte 
3. Nick Meier, 196 Punkte 
4. Andrea Casserini, 136 Punkte 
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GERÄTERIEGE 
 
Wettkampf in Effretikon vom 6./7. September 2014 
 

Letzter Wettkampf vor der Winterpause 
 
Eröffnet wurde dieses Wettkampfwo-
chenende für das GETU Bassersdorf von 
Anika Kammermann im K5B. Sie startete 
das erste Mal in dieser Kategorie und 
zeigte einen guten Wettkampf. Am Reck, 
Boden und Sprung erhielt sie überall eine 
Note über 8.00. An den Schaukelringen 
musste sie eine tiefe Note unter 7.00 ent-
gegennehmen. Dies weil sie ein Element 
mit angezogenen Beinen statt mit ge-
streckten ausführte, was schlussendlich 
ein fehlendes Element bedeutete und 
entsprechend viel Abzug gab. Trotzdem 
bestand sie die Kategorie. Herzliche Gra-
tulation!  
 
In der Kategorie 3 starteten die sechs 
Turnerinnen Giulia Parillo, Nathalie und 
Janina Högner, Amelie Luschnig, Sarina 
Schmid und Nadine Ulrich. Nach der 
erfolgreich absolvierten Kategorie 2 war 
es für sie der erste Wettkampf in der Ka-
tegorie 3.  
 
Der Wettkampf begann am Sprung, wo 
die Turnerinnen einen gehockten ¾ Salto 
auf drei Matten zeigten. Obwohl es den 
meisten noch etwas an Höhe beim Sprung 
mangelte, erturnten alle sechs Noten über 
8.00. Weiter ging es am Reck. Hier schli-
chen sich bei einigen kleinere Übungsfeh-
ler ein und Nadine hatte unerwartet einen 
Sturz. Giulia und Amelie turnten souverän 
ihre Übungen und ernteten damit die 
Noten 8.85 und 8.80. Als drittes Gerät 

war nun der Boden dran. Das Bodentur-
nen sowie das anschliessende Ringturnen 
erwiesen sich als Stärken unserer K3-
Turnerinnen. So erzielten drei Turnerin-
nen am Boden eine 9.00! Herzliche Gra-
tulation zu dieser Leistung, Giulia, Natha-
lie und Amelie! Auch an den Schaukel-
ringen lagen alle Noten zwischen 8.7 und 
9.15, wobei es Sarina hier gelang, eben-
falls eine Note über 9.00 zu erzielen. 
Bravo! 
 
Abschliessend lässt sich sagen, dass die-
ser erste Wettkampf im K3 ein durchaus 
gelungener Start für diese sechs Turnerin-
nen war. Jetzt könnt ihr euch nur noch 
steigern! 
 
Elena Disch startete im K5A an den 
Schaukelringen. Mit der Note von 8.40 
waren wir recht zufrieden. Wenn man 
bedenkt, dass der zu leichte Ausgang ihrer 
Übung (wussten wir) mit einem Abzug 
von 0.30 Punkten bestraft wurde, hätte sie 
eigentlich 8.70 erturnt. Beim Einturnen 
am Sprung hatte ihre Betreuerin gleich 
festgestellt, dass Elena heute schon den 
zweiten “Einsprungsalto“ hoch ausführte. 
Gut so, nun einfach dies im Wettkampf 
wieder gleich abrufen. Sie wurde mit 8.65 
belohnt und konnte auch hier zufrieden 
sein. Dann kam das Zittergerät Reck. Mit 
einem Sturz musste Elena viel Abzug in 
Kauf nehmen und kam unter eine 8.00. 
Schade, denn am Boden zeigte sie wieder 
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eine gute Übung und bekam die Note von 
8.90. Am Ende reichte es leider nicht für 
eine Auszeichnung, doch Elena geht mit 
vielen neuen Zielen in die Winterpause. 
 
Im K2 starteten Zoe, Carolina, Tatjana 
und Elina. Der Wettkampf begann sehr 
gut. Trotz kurzen, harten Ringen turnten 
alle eine gute Übung, die auch so bewertet 
wurde. Leider hielt dieser gute Start nicht 
lange an und die Konzentration liess nach; 
Übungen wurden nicht korrekt geturnt 
oder die Spannung fehlte, was sich auch 
auf die Noten und die Totalpunktzahl 
auswirkte. Am Ende verpasste Carolina 
nur knapp eine Auszeichnung. Nächstes 
Mal klappt es!  
 
Den Abschluss dieses Wettkampfwo-
chenendes machten die K4 Turnerinnen: 
Seraina Disch, Jael Loser und Dahlia 
Zemp. Ihr Startgerät war das Reck. Dahlia 

bekam 8.35, Seraina 8.70 und Jael die 
sehr gute Note von 9.05. Am Boden turn-
ten alle sehr schön und es war für mich 
nicht ganz verständlich, weshalb Dahlia 
nur 7.45 Punkte bekam. Seraina erturnte 
sich 8.20 und Jael 8.95 Punkte. An den 
Schaukelringen hatten alle eine gute 
Schwungsteigerung und bekamen Noten 
zwischen 8.30 und 8.70. Das letzte Gerät 
war der Sprung. Dahlia kämpfte immer 
noch etwas mit ihrer zu niedrigen 
Sprunghöhe und bekam 8.05 Punkte. Jael 
kam etwas höher und erturnte 8.40 Punkte 
und Seraina gelang der Sprung am besten, 
sodass sie mit 8.55 belohnt wurde. Jael 
durfte als 58. stolz eine Auszeichnung 
entgegennehmen. Seraina und Dahlia 
reichte es leider nicht ganz. 
 

Das Leiterteam

 
 

                                    
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Hier könnte Ihr Inserat stehen! 
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www.spaltenstein-gartenbau.ch

8303 Bassersdorf, Tel. 044 838 47 20

Wir gestalten und
pflegen Ihre Umgebung!

Vorderseite:

Coiffure & Nail
Aschwanden

Klotenerstrasse 2
8303 Bassersdorf
Telefon 044 836 65 33
info@coiffure-aschwanden.ch
www.coiffure-aschwanden.ch

Rückseite:

Ihr Termin

Bei:                                                                                                             

Datum:                                                Uhrzeit:                                          

                                                                                                                   

                                                                                                                    

Wir bitten Sie, im Verhinderungsfalle 24 Stunden im voraus abzusagen.
Ansonsten werden wir den vereinbarten Termin in Rechnung stellen.

www.citiprint.ch
Bülach · Kloten · Zürich-Oerlikon

Citiprint AG · Gerbegasse 6 · 8302 Kloten · Tel 044 814 36 36 · kloten@citiprint.ch

. . . der feine Unterschied

VielseitiG: Wir produzie-
ren von der kleinen Visitenkarte 
bis zum grossen Strassenplakat 
alles !
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Auch unser Verein 
setzt ein Zeichen!

Mit der Mitgliedschaft bei VERSA setzt unser Verein ein 
Zeichen gegen sexuelle Ausbeutung von Kindern im Sport. 
VERSA hat zum Ziel, die Präventionsarbeit der Vereine 
zu erleichtern. Gleichzeitig wendet sich VERSA mit einer 
neuen Werbekampagne auch an Eltern. 

Seit rund 10 Jahren kämpft der vom Zürcher 
Stadtverband für Sport (ZSS) gegründete Ver-
ein VERSA gegen sexuelle Übergriffe an Kindern 
und Jugendlichen im Sport. Den Hauptakzent 
setzt er in der Enttabuisierung des Themas. Da-
zu stellt VERSA ein wirkungsvolles und praxis-
nahes Instrumentarium zur Verfügung. Dieses 
beinhaltet Verhaltensregeln für Trainer und Be-
treuer, aber auch Informationen an die Eltern.

VERSA erleichtert die 
Präventionsarbeit im Verein 

In einer Trainererklärung verpfl ichtet sich unser 
gesamter Mitarbeiterstab, sich an die VERSA-
Richtlinien zu halten. Diese Richtlinien dienen 
in erster Linie zum Schutz der uns anver-
trauten Kinder. Aber auch Trainer und Betreuer 
sollen vor unbedachtem Handeln und damit 
vor ungerechtfertigten Verdachtsmo menten 
ge schützt werden. Trainererklärungen und In-
formationen – auch für Eltern – stehen unter 
www.zss.ch/versa zur Download zur Verfügung. 

Plakate und Inserate als Zeichen und Dank

Mit der Kampagne «Zeichen setzen» for dert 
VERSA in Inseraten und auf Plakaten auch 
Eltern auf, den Verein ihrer Kinder bezüglich 
Kinderschutz zu prüfen. Unter www.zss/versa 
kann die Mitgliederliste von VERSA jederzeit 

eingesehen werden. Entsprechend ist auch 
unser Verein als Mitglied aufgeführt. VERSA 
bedankt sich mit dieser Kampagne auch bei den 
rund 300 Vereinen, die sich dazu entschlossen 
haben, das Thema sexuelle Ausbeutung von 
Kindern im Sport nicht länger zu tabuisieren. 
Und wir möchten uns an dieser Stelle bei 
unseren Trainerinnen und Trainern bedanken, 
die sich mit viel Engagement und Herzblut für 
einen Sport ohne dunkle Seiten einsetzen.

 VERSA – Verein zur Verhinderung 
sexueller Ausbeutung im Sport

Weitere Infos zu VERSA unter www.zss.ch
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I AUDIO I LICHT I VIDEO I MULTIMEDIA I

INVASION Veranstaltungstechnik GmbH
Pfäffikerstrasse 28
CH-8310 Kemptthal
Tel. +41 52 345 04 04
www.invasion.ch

•	 Energetische	Sanierung
•	 Innenausbau
•	 Um-	und	Ausbauten
•	 Dachaufstockungen
•	 Dachfenster
•	 Terrassen
•	 Elementbau

www.spaltensteinholzbau.ch				
044	838	57	80

Klotenerstrasse 50 · 8303 Bassersdorf
Tel. 044 836 99 00 · Fax 044 836 99 01 

VK_Barone.indd   1 07.08.09   08:10

Öffnungszeiten

Mo – Fr  11.30 – 14.00
 17.30 – Sperrstunde

Sa  17.00 – Sperrstunde

So  11.30 – 14.00
 17.00 – Sperrstunde

VK_Barone.indd   2 07.08.09   08:10
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FRAUENRIEGE 
 
Sommeraktivitäten 2014 der Frauenriege 
 

Entspannt durch den Sommer 
 
Während dieser Sommerferien brillierten 
wir nicht unbedingt mit grossen Aktivitä-
ten, Regeneration (Energierückführung) 
war angesagt, schliesslich sind wir nicht 
mehr junge Häslein, auch wenn wir 
durchaus noch so aussehen…. 
 
Der obligate Grillabend wurde, wie jedes 
Jahr, unter der Pergola des Vereins für 
Familiengärten abgehalten. Den Vertrag 
mit unserem sehr bewährten Grillmeister 
hatten wir bereits im Frühjahr abgeschlos-
sen, denn er ist äusserst begehrt. Wie 
nicht anders erwartet, war die Glut im 
Kamin auf den Punkt genau bereit, als wir 
ins Areal strömten. Klar war, dass die 
Diskussionen in den verschiedenen 
Grüppchen laut (vor allem laut) und in-
tensiv waren. Horst, der Grillmeister, 
musste uns deshalb ermahnen, endlich 
unsere Grillköstlichkeiten zu bringen. 
Diverse Turnerinnen hatten sich die Mühe 
genommen, uns mit Kuchen und Torten 
zu verwöhnen. Herzlichen Dank dafür.  
 
Ein spezieller Dank und ein grosses Lob 
gebühren auch unserem Grillmeister 
Horst. Es ist nicht selbstverständlich, dass 
er sich immer wieder Zeit und Geduld 
nimmt, für uns da zu sein. Ein weiteres 
Dankeschön geht an den Weinsponsor 
Walti (ex Grilleur). Auf jeden Fall war 
der Grillabend wieder ein Highlight vor 
dem Beginn der Sommerferien und liess 
uns auf einen schönen Sommer hoffen. 

Marlies Kugler und Ruth Brunner führten 
den Abendspaziergang an. Wir trafen uns 
bei der reformierten Kirche und wurden 
von Marlies mit Proviant versorgt. Vielen 
Dank dafür. Alsdann ging’s via Sagi, 
Rietli in einem grossen Bogen !!!!!! zum 
Bären in Nürensdorf. Weil sich die Sonne 
hinter den Wolken verkrochen hatte, setz-
ten sich einige Turnerinnen in die Wärme 
des Restaurants, die anderen trauten sich 
aber im Garten zu sitzen.  
 
Alles in allem war es wieder ein gelunge-
ner und gemütlicher Höck. Herzlichen 
Dank an die Organisatorinnen. 
 

Jolanda Pompe 
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Hotel Restaurant Bar
Winterthurerstrasse 1
CH-8303 Bassersdorf/ZH

Tel. +41 44 805 85 85
www.hotelloewen.ch

Gemeindeversammlung

Kaffeekränzchen

Regionalpartei

Ortsverband

Zunft

Chor

Riege

Schulpflege

Musikverein

Wandergruppe

Sportmannschaft

Kulturkommission

Schützengesellschaft

Ihre Elektroinstallation.
Ihr zuverlässiger Partner.

Branziring 2
8303 Bassersdorf
Tel. 058 359 45 40
Fax 058 359 45 49

Kleininserat_70x40_cmyk.qxp  14.06.2013  14:45 
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Frauenriege-Wanderung vom 25. August 2014 
 

Die Bodenseeregion genossen 
 
Am Sonntagmorgen 25.08.2014 trafen 
sich 22 gut gelaunte und top motivierte 
Turnerinnen zur traditionellen Frauenrie-
genwanderung in der Bodenseeregion. 
Um 08.39 verliess unsere S-Bahn Bas-
sersdorf und brachte uns nach Winterthur, 
wo wir umsteigen mussten. Mit dem In-
terRegio erreichten wir um 09.54 Uhr 
Konstanz. In Weinfelden stiess Susanne, 
eine Kollegin unserer Organisatorin Silvia 
Gut, zu uns und in Kreuzlingen durften 
wir noch Iris Monard willkommen heis-
sen. Nun war unser Grüppchen komplett. 

In Konstanz genossen wir den ersten 
Kaffeehalt, bevor wir das Schiff nach 
Meersburg bestiegen. Nach einem kleinen 
Aufstieg erreichten wir das Schloss 
Meersburg. Von da führte uns der Hö-
henweg anfangs an wunderschön ge-
schmückten Häusern vorbei. Nach gut 10 
Minuten genossen wir auf der linken Seite 
die wundervollen Zwetschgen-, Mirabel-
len- und Apfelbäume und auf der rechten 
Seite die ebenfalls wunderschönen Reb-
berge sowie die prächtige Aussicht über 
den Bodensee bis ins Alpsteingebiet. 
Leider spielte das Wetter mit uns Katz 
und Maus. Einmal Sonnenschein, dann 

graue Wolken, wieder Sonnenschein und 
unsere Aussicht auf das Schweizer Ufer 
war von Dunst umgeben. Nach 1½ Stun-
den Wandern erreichten wir unser Ziel 
Hagnau. Im schön angelegten Park direkt 

am See nahmen wir unser Picknick ein. 
Nach einer ausgiebigen Mittagspause 
machten wir uns frisch gestärkt auf den 
Rückweg nach Meersburg. Die Mehrheit 
ging zu Fuss der Seepromenade entlang 
und eine kleine Gruppe fuhr mit dem 
Schiff.  
In Meersburg wieder vereint, hatten wir 
noch die Möglichkeit, das schöne Städt-
chen zu besichtigen oder nochmals bei 
einer Erfrischung die Beine zu strecken, 
bevor uns das Passagierschiff Karlsruhe 
wieder nach Konstanz brachte. Hier er-
wartete uns der InterRegio nach Win-
terthur. Um 19.21 Uhr ging unsere Wan-
derung gut überstanden zu Ende. Alle 
erreichten gesund und munter unseren 
Ausgangsort Bassersdorf wieder. Wir alle 
möchten Silvia Gut für die gute Organisa-
tion und Betreuung herzlich danken. Es 
war ein schöner, erlebnisreicher Tag. 

Yvonne Senti 
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 Merbagretail.ch
Mercedes-benz autoMobil ag

der Pulsschlag einer neuen generation.
Die neue A-Klasse kann ab sofort bei uns bestellt werden.

Mercedes-benz autoMobil ag Zweigniederlassung nürensdorf
alte winterthurerstrasse 11 · T 044 838 40 40 · www.merbagretail.ch/nuerensdorf

1208_NUE_Inserat_A_Klasse_186x130.indd   2 8/16/2012   7:24:22 PM

Wein

Bier

Mineral

ZÜRI UNTERLAND

Landi Markt Nürensdorf
Eigentalstrasse 51/Birchwil
8309 Nürensdorf
Tel. 044 836 52 10

Landi Getränkemarkt – 
und Ihr Durst bleibt auf der Strecke!
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Abschied 
 
Wiederum ist ein langjähriges Mitglied der Frauenriege von uns gegangen. Rosmarie 
Godli hat während insgesamt 41 Jahren mit uns die grösseren und kleineren Freuden des 
Turnbetriebes geteilt. Sie starb am 19. Juni im Krankenheim Bächli. 
Rosmarie wurde im Januar 1938 als Nachzüglerin der Familie Keller-Brandenberg ge-
boren. Sie verbrachte ihre Jugendjahre mit ihren fünf älteren Geschwistern im alten Haus 
an der Klotenerstrasse, wo ihre Eltern eine Bäckerei betrieben. Wie oft hat sie später 
einen selbergebackenen Zopf oder ein knuspriges Brot aus ihrer eigenen Küche ver-
schenkt. 
1961 heiratete sie Paul Godli und die beiden wohnten im Haus von Mutter Keller an der 
äusseren Auenstrasse. Es wurden ihnen 1962 und 65 zwei stramme Söhne geschenkt, 
Walter und Peter. Rosmarie liebte ihren Garten und ihre Rosen und Paul unterstützte sie 
kräftig bei allem, was für sie schwierig wurde, weil ihre Hände zitterten. Nachdem Paul 
und Rosmarie 2003 in ihre „Alterswohnung“ am Hinteracherweg gezügelt waren, hörte 
man oft das Lachen ihrer beiden Enkelkinder im Garten und es gab dort bald wieder 
wunderschöne Rosenbüsche und Rosenbäumchen.  
Es war für Rosmarie nicht immer leicht, die Turnstunden regelmässig zu besuchen, denn 
ihre Gesundheit machte ihr oft zu schaffen. Sie war jedoch wenn immer möglich dabei, 
sodass sie an der GV 1994 zum Freimitglied ernannt werden konnte. Im Januar 2007 
wurde sie Passivmitglied.  
 
Am 19. Juli erreichte uns die Todesnachricht von unserer Turnkameradin Louise 
Böll-Lomp. Louise Lomp, 1920 in Deutschland geboren, suchte nach dem Krieg eine 
Stelle in der Schweiz. Sie fand nicht nur die Stelle, sie fand auch ihre Liebe und heiratete 
Hans Böll aus Bassersdorf. 
Im Juni 1955 trat sie der soeben gegründeten Frauenriege bei. So fand sie auch Kontakte 
zu ihrer neuen Heimat. Immer aber blieb sie verbunden mit ihren Schwestern, die in 
Deutschland und in Amerika wohnten. Während vieler Jahre arbeitete Louise zusammen 
mit ihrem Mann für die Swissair. Sie betreuten die Getränkeautomaten im ganzen Be-
trieb. Louise war vielseitig interessiert und freute sich vor allem über die ausgedehnten 
Reisen, die sie als Swissair-Angestellte mit ihrem Hans während einiger Jahre geniessen 
durfte. 
Louise war ein hilfsbereiter Mensch und sie war auch eine stille, regelmässige Sponsorin 
unseres „Gschänkkässeli“. In den 60er und 80er-Jahren war sie vorübergehend Passiv-
mitglied, konnte aber von 1985 bis 2003 wieder aktiv mitwirken. 
Bald aber meldeten sich die Altersbeschwerden, Louise konnte kaum mehr gehen und 
war froh und dankbar über die Hilfe ihrer Nachbarn. 
 
Wir werden gerne an die schönen Jahre denken, die wir mit unseren Turnkameradinnen 
Rosmarie und Louise erleben durften. 
 

Für die Frauenriege: Erika Zweifel 
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Hofmann Haushaltgeräte 
Klotenerstrasse 14, 8303 Bassersdorf 

Tel. 044 836 41 35   

Hofmann Haushaltgeräte 
Elektrogeräte  Kaffeemaschinen Telekom  

Tel. 044 836 41 35 

Klotenerstrasse 14, 8303 Bassersdorf 

Grindelstrasse 28, 8303 Bassersdorf 043 422 30 00 www.hapag.ch
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FRAUENTURNEN 
 
Ausflug des Frauenturnens vom 3./4. Juli 2014 
 

Auf ins Diemtigtal! 
 
Elf Teilnehmerinnen des Frauenturnens 
nahmen sich am 3./4. Juli eine „Auszeit“ 
für den von Ida Schiess organisierten 
Ausflug. Trotz ordentlicher Wetter-
Vorhersage schlichen im Berner Oberland 
Wolkenbänke um die Gipfel. Die Platzre-
servation in der Bahn funktionierte gut. 
Angekommen in Oey entschieden wir 
uns, dem Morgenkaffee in einem Restau-
rant gegenüber dem Anschluss-Postauto 
den Vorzug zu geben. Der zuvorkom-
mende Wirt führte uns nachher in zwei 
Gruppen ein Stück weit ins Diemtigtal 
hinauf. Während die erste Gruppe schon 
am Laufen war, durfte die zweite etwas 
weiter hinauf fahren. Bald trafen wir 
zusammen, trennten uns aber wieder in 
schnellere und langsamere Läuferinnen. 
Gemütlicheren Schrittes bewunderten wir 
die herrliche Natur, immer entlang des 
sprudelnden Baches „Fildrich“ genannt. 
Teilweise waren am Bachbett Korrekturen 
angebracht. Wer hätte diesem Gewässer 
2005 die schlimmen Verwüstungen zu-
gemutet! 
 
Bei der Circus-Schenke, die nicht bewirtet 
war, trafen wir wieder auf die Vorläufe-
rinnen und genossen zusammen das Pick-
nick. Unser Ziel, die Grimmialp, erreich-
ten wir gemeinsam. Wie herrlich mundete 
da ein Glacécoupe und Kaffee! Zurück 
nach Diemtigen fuhren wir mit einem 
charmanten Chauffeur im Postauto. Erst 
auf dieser Fahrt wurde uns bewusst, dass 

wir doch eine rechte Höhendifferenz 
bewältigt hatten. 
 
Da das Gasthaus Bergli, wo wir übernach-
teten, auf 1000 m Höhe liegt, organisierte 
Ida wiederum ein Privatauto für drei 
Frauen. Der Aufstieg erforderte nochmals 
einiges an Kraft, da der Weg in der Diret-
tissima hinauf führte. Die herrliche Aus-
sicht von dort oben belohnte uns vielfäl-
tig. 
 
Für den nächsten Tag waren teils Gewitter 
angesagt. Deshalb musste Ida ihre Pläne 
auch verschiedentlich abändern. Die halbe 
Gruppe wollte doch noch eine Bergleis-
tung erbringen und den Tschuggen be-
zwingen. In der Tiermatti hätten wir in 
einem wunderschönen Restaurant geges-
sen, doch der Aufstieg hatte zu lange 
gedauert und den Zeitplan über den Hau-
fen geworfen. Wir andern sind nach ei-
nem steilen Abstieg wieder unten im Tal 
den Bach entlang gewandert. So trafen 
wir in Diemtigen wieder zusammen und 
prellten unseren Postauto-Chauffeur um 
das letzte Stück, das wir zu Fuss bis Oey 
zurücklegten. Planmässig erreichten wir 
am Abend wieder Bassersdorf. 
 

Maja Mettler 
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www.adi-feierabend.ch

MALER-
ARBEITEN

Bassersdorf
044 836 69 25

FEIERABEND
ADI
FEIERABEND
ADI

Restaurant zur Linde

8309 Oberwil bei Nürensdorf
Breitenloostrasse 1a

Telefon 044 836 51 55
Familien P. Buschor und U. Felber

Montag und Dienstag Ruhetag

• Säli von 20 - 120 Personen
   für jeden Anlass
• grosse Gartenwirtschaft
• Puure-Beizli für 45 Personen

greutert motos
8303 bassersdorf
Klotenerstr. 101 ✆ 044 836 85 80

YAMAHA BMW
• Verkauf
• Eintausch
• Occasionen
• Leasing

• Vermietung
• Service
• Pneus

•  Decken   Duvets     Teppiche   
•  Kleider   Hemden  Vorhänge 

Textilreinigung Wettstein 
 Winterthurerstr. 3    Bassersdorf    Tel. 044 836 77 30 

   reinigen    ändern  reparieren 
    beim Kreisel     Parkplatz vor dem Laden 

      Textilreinigung Wettstein  für  mehr Freizeit 

greutert motos
8303 bassersdorf
Klotenerstr. 101 ✆ 044 836 85 80

YAMAHA BMW
• Verkauf
• Eintausch
• Occasionen
• Leasing

• Vermietung
• Service
• Pneus

greutert motos
8303 bassersdorf
Klotenerstr. 101 ✆ 044 836 85 80

YAMAHA BMW
• Verkauf
• Eintausch
• Occasionen
• Leasing

• Vermietung
• Service
• Pneus
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MÄNNERRIEGE 
 
Sommerprogramm 17. Juli bis 15. August 2014 
 

Abwechslungsreich durch den Sommer 
 
 
Befreit von den wöchentlichen Turn-
„Verpflichtungen“ am Donnerstagabend 
widmeten sich die Männerriegeler auch 
dieses Jahr einem abwechslungsreichen 
Sommerprogramm. Zum einen waren es 
Tätigkeiten, die fast standardmässig jeden 
Sommer wiederkommen und zum anderen 
neue Aktivitäten der ungewohnten Art.  
 
Zur ersten Kategorie gehört eindeutig die 
Velo-Ausfahrt am ersten trainingsfreien 
Donnerstag. Eine muntere Schar von 12 
Teilnehmern fand sich am Treffpunkt 
Chreisel ein und radelte alsbald gemütlich 
Richtung Tagelswangen, Lindau, Hakab, 
Breite, wo der längere aber gut zu bewäl-
tigende Aufstieg mit einem Bierchen 
belohnt wurde. Die kaum mehr anstren-
gende Weiterfahrt über die Transformato-
renstation nach Oberwil war rasch bewäl-
tigt, worauf die rasante Abfahrt nach 
Bassersdorf genossen werden konnte. 
Dort traf man sich auf Einladung des 
Präsi im Gemeinschaftsraum des Breiti-
parks zum verdienten Imbiss. Ebenfalls 
zur Tradition gehört es, dass jedes Jahr 
die Senioren mit einem runden Geburtstag 
(auf 0 oder 5 endend) ihre jetzigen und 
ehemaligen Turnkollegen zu einer Ge-
burtstagsfeier einladen. Dieses Jahr waren 
es acht Jubilare, die zusammen stolze 645 
Jahre Lebenserfahrung mitbrachten. Im 
Restaurant Frieden traf man sich - der 
guten Witterung sei Dank - zum Aperitif 

in der Gartenwirtschaft. Das anschlies-
send im Säli aufgetragene Menü fand 
übereinstimmend Anklang und nur loben-
de Worte. Beim feinen Dessert und dem 
Kaffee mit oder ohne Seitenwagen wurde 
rege diskutiert bis man sich auf den 
Heimweg machte, die einen etwas früher, 
die anderen später. 
 
Am zweiten Donnerstagabend fand mit 
dem Bocciaspiel in der bxa-Anlage eine 
weitere traditionelle Beschäftigung statt, 
die den Turnern nicht Kraft und Schnel-
ligkeit, sondern Geschicklichkeit und 
Strategie abforderte. Als Auftakt zum 
beliebten Spielabend genossen die Teil-
nehmer ein feines Grillmahl, das ihnen 
die Damen vom Bocciaclub liebevoll 
zubereitet hatten. 14 Teilnehmer stellten 
sich dann dem Turnier, das von einer 
Senioren-Mannschaft gewonnen wurde. 
 
Der Anlass in der dritten Ferienwoche 
war von besonderer Art: Kein Plausch, 
sondern Arbeit! Konkret ging es darum, 
an der offiziellen 1. August-Feier der 
Gemeinde Bassersdorf die "Festwirt-
schaft" zu betreiben. Ein gutes Dutzend 
einsatzwillige Kameraden stellten unter 
der Leitung von Wädi Peter und dem 
Gemeindeweibel Noldi Huggenberger die 
Festbänke auf, richteten den Grill und die 
Kantine ein und lauschten dann den Klän-
gen des Musikvereins und den Festan-
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
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

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


ufäm heisse stei          tel 044 810 10 10
klotenerstrasse 17  
8303 bassersdorf
www.steakhouse8303.ch       das zarteste date...
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sprachen, bevor sie von der hungrigen 
und durstigen Festgemeinde fast über-
rannt wurden. Denn unmittelbar nach 
Verklingen der Nationalhymne wollten 
die Festbesucher alle aufs Mal ihr Getränk 
und ihre Wurst abholen. Schliesslich 
kriegten alle was sie wollten, und es war 
ein schönes und gemütliches Zusammen-
sein unter den warmen Sonnenstrahlen, 
die sich im Laufe der Feier immer mehr 
hervorwagten. Für die Männerriege war 
das beste Werbung: In ihren hellblauen 
Polos mit passender Mütze zeigten die 
Grillchefs und Kellner von der Männer-
riege, dass sie für die Bürgerschaft prä-
sent waren. Als nicht zu verachtender 
Nebeneffekt spülte der Einsatz ein dem 
Kassier hochwillkommenes Honorar in 
die Kasse. Einige der Helfer liessen das 
Fest anschliessend auf dem Balkon von 
Wädi Peters Wohnung ausklingen. 
 
Doch der Programmhöhepunkt sollte noch 
folgen: In der letzten Ferienwoche fand in 
Zürich die Europameisterschaft der 
Leichtathletik statt. Ein sportlicher Gross-
anlass, wie ihn Zürich seit langer Zeit 
nicht mehr gesehen hatte. Da durfte auch 
unsere Männerriege nicht fehlen. Unser 
Oberturner Jost Mathis fand heraus, dass 
am Mittwoch, 13. August vom Pro-
grammangebot her gesehen besonders viel 
geboten wurde. So besorgte er Tickets für 
diesen Tag im Fancorner, wo die Ein-
trittskarten von der UBS subventioniert 
wurden und wo engagierte und sachkun-
dige Zuschauer Platz genommen hatten. 
Und so „fanten“ wir mit Engagement - 
ungeachtet der Regenschauer, die ab und 
zu über das Stadion fegten - und liessen 
uns vom Platzmaskottchen Cooly =Kuhli 
unterhalten. An jedem Sitzplatz in der 

Fankurve stand eine Schweizerfahne zur 
Verfügung. Kehrte man die Fahne um, so 
hatte man eine weisse und eine rote Flä-
che vor sich. Auf Kommando und von 
Sitzplatz zu Sitzplatz variabel, hielten wir 
entweder die eine oder die andere Seite 
der Fahne hoch, was dann von weitem 
gesehen eine Schrift wie zum Beispiel 
"Hopp Schwiz" oder den Namen eines 
Schweizer Athleten ergab. So hatten wir 
einiges zu tun und der Tag verging 
schnell. Über die Mittagspause fuhren wir 
mit dem Tram zum Sechseläutenplatz, der 
als offizieller Festplatz des Anlasses galt. 
Dauerregen hinderte uns daran, die diver-
sen Ausstellungen und Festzelte zu ge-
niessen, so dass wir bald einmal ins nahe 
gelegene Restaurant Vorderer Sternen 
umzogen und dort eine Bratwurst und ein 
oder auch zwei Biere reinzogen. So ge-
stärkt verfolgten wir dann im Letzigrund-
stadion das Abendprogramm mit vielen 
weiteren spannenden Wettkämpfen, um 
nach Abschluss des Programms, so gegen 
22 Uhr abends, den Heimweg anzutreten.  
 
Nur zwei Tage später klang das Sommer-
programm mit dem traditionellen Abend-
plausch im Rundzelt bei der Sagi aus. 
Erfreulich viele Mitglieder trafen sich um 
halb sieben zum Apéro mit anschliessen-
dem Nachtessen, bestehend aus einem 
von Jost Mathis zubereiteten Mixed-Grill 
und vielerlei Salaten, die einzelne Teil-
nehmer mitgebracht hatten. Ein grosszü-
giges Dessertbuffet mit Kaffee und Güx 
machte schliesslich auch die Hungrigsten 
satt, so dass gegen halb elf Uhr auch die 
letzten Männerriegeler den Heimweg 
rundum zufrieden antreten konnten. 
 

Peter Gmeiner
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Wir gratulieren… 
… den 8 Senioren-Turnern zum runden bzw. halbrunden Geburtstag (von links): 

René Hägi 80 Jahre Max Baumann 85 Jahre 
Ernst Brunner 85 Jahre Heinrich Tuggener 90 Jahre 
Jakob Zimmermann 85 Jahre Hans Wepfer 70 Jahre 
Hansueli Mathys 65 Jahre Max Lienhart 85 Jahre 
Wir wünschen den rüstigen Jubilaren für die kommenden Lebensjahre gute Gesundheit 
und viel Lebensfreude und danken ihnen nochmals herzlich für den guten Z’nacht im 
Restaurant Frieden.  Die Seniorenturner 
  
1. August 2014 

An der Bassersdorfer 
Bundesfeier wurden von 
der Männerriege auf drei 
Grills nicht weniger als 
745 Würste gebraten!
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MRB-Sommerschlusshöck 
Oberturner Jost Mathis 
(links) leistete nicht nur für 
die Grilladen die nötige 
Vorarbeit, er spendierte 
zudem einen überaus 
schmackhaften Apéro. 

Dank Sager-Chef Hans 
Herrmann (rechts) konnten 
wir über die Sagi die Trank-
same zu überaus günstigen 
Konditionen beziehen 

Diesen beiden und Grill-
Chef Livio De Toffol sei 
herzlich gedankt. 

MRB Senioren 
Minigolf (Plauschturnier) der MRB-Senioren 
Donnerstag, den 09. Okt. 2014, 18.30 Uhr 
Minigolfanlage Grindel, Bassersdorf 
Der diesjährige Pokalgewinner Albert Lamprecht wird von allen andern Teil-
nehmern herausgefordert. 

Nachtrag zu BTP 4/2014 
Bei der redaktionellen Bearbeitung des Berichtes über den Vita-Parcours ging ein 
wichtiger Absatz vergessen. Ich entschuldige mich für diesen Fehler und liefere den 
betreffenden Text hier nach. Werner Vogel 

Das Bild zeigt das Vitaparcours-Kernteam be-
stehend aus Hans Wepfer mit Unimog, Rochus 
Gubser und Hansueli Mathys. Ohne Unimog 
und die Werkzeuge aus dem Schopf von Hans 
Wepfer wären die Transporte und ein rationelles 
Arbeiten schlecht denkbar. Es gibt im Hardwald 
einige Vitaparcours-Geräte vom Typ Wepfer 
spezial. Diese grundsoliden Geräte gibt es nur 
hier und sonst nirgends auf der Welt. Bei deren 
Bau war der am Unimog montierte Hydraulik-
kran eine unverzichtbare technische Hilfe. 
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Saisonale und marktfrische Küche 
mitten im Zentrum von Bassersdorf 

gemütliche Gaststube und Stübli 

preiswerte Gästezimmer 

täglich geöffnet 

Werner Wagner und sein Team 
freuen sich auf ihren Besuch! 

______________________________________
DORFSTRASSE 4  |  8303 BASSERSDORF 

TEL 044 836 51 01 
WWW.FRIEDEN-BASSERSDORF.CH 

Dietlikon, Dorfstr. 3
(direkt neben Bertea Dorftreff)

Mo-Fr 08:00-12:00, 14:30-19:30, Sa 09:00-16:00
Mittwoch Nachmittag geschlossen

(1. Haus links von Basi her)
Nürensdorf, a.Winterthurerstr. 7

• Abholmärkte
Parkplätze direkt davor, riesige Auswahl,
persönliche Beratung, Aktionen+Tiefstpreise!

Getränke-Bösch
Wein-Bier-Mineralwasser-Spirituosen

Lieferung in Keller, zuverlässig + schnell,
als Kleinbetrieb persönlich+vertrauenswürdig!

www.getraenke-boesch.ch info@getraenke-boesch.ch
Tel 044 836 74 09 Fax 044 836 74 64

20% weniger Zeitaufwand

30% mehr Trainingserfolg

bxa-Zirkel-Training
einmalig - effizient - gesund - zeitsparend - spassig

Kostenloses Probetraining: Telefon 044 836 77 77

Fitness
Das effizienteste Training aller Zeiten:

 
 

Saisonale und marktfrische Küche 
mitten im Zentrum von Bassersdorf 

 
gemütliche Gaststube mit 35 Plätzen 

* * * 
 Schlemmerstübli für 45 Personen 

* * * 
kleines Sitzungszimmer 

* * * 
gepflegte Gartenterrasse 

* * * 
preiswerte Gästezimmer 

* * * 
Werner Wagner-Suremann und sein Team 

freuen sich auf ihren Besuch! 
 

geöffnet MO-FR ab 830/SA ab 1700/SO Ruhetag 
______________________________________ 

DORFSTRASSE 4  |  8303 BASSERSDORF 
TEL 044 836 51 01 

WWW.FRIEDEN-BASSERSDORF.CH 
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MR-Bergtour vom 19./20. September 2014 
 

Mit neuem Wanderleiter in eine  
unbekannte Bergregion 
 
Wie immer am Bettag-Wochenende geht 
es bei der Männerriege „z’Berg“. So tra-
fen sich am Freitagmorgen elf aktive 
Männerturner und Senioren erstmals mit 
dem neuen Wanderleiter Reini zur dies-
jährigen Bergtour. Via Zürich, Bern, Thun 
führte die Anfahrt nach Innereriz. Wo 
liegt denn Innereriz, fragte sich mancher 
der Teilnehmer und wurde erst aufgeklärt, 
als die Fahrt mit dem Postauto nach einer 
etwa einstündigen Fahrt ab Thun irgend-
wo am Ende der Welt abrupt endete. Statt 
sich lange über den Ort zu wundern, hiess 
es gleich Schuhe und Tenue in Ordnung 
bringen und schon ging es schweisstrei-
bend „obsi“ zum Grünenbergpass. Ein 
schöner Rastplatz oben am Pass war ideal 
für die Verpflegung aus dem Rucksack.  
 
Weiter führte uns Reini, der die ganze 
Tour perfekt leitete, nach Habkern. Aller-
dings nicht auf direktem Weg, sondern 
über eine fürs Auge sehr schöne Heide 
und Moorlandschaft. Die Schuhe spürten 
die Sumpfgegend sehr bald und verfärb-
ten sich entsprechend schnell. Auch di-
verse Ausrutscher waren dem sumpfigen 
und glitschigen Terrain zuzuschreiben. 
Doch glücklicherweise verlief es für alle 
ziemlich glimpflich. Belohnt wurden wir 
dagegen mit feinen frischen Heidelbeeren 
ab Strauch, quasi als Dessert. Auch klei-
ne, spontane Naturkunde-Lektionen, z.B. 
an den Ameisenhaufen, sorgten für Ab-
wechslung. Die Tagestour schafften wir 
nach ca. 6-stündiger Wanderung inkl. 
Rastpausen.  

Angekommen in unserem Übernach-
tungshotel in Habkern, schmeckte erst-
mals ein kühles Bier auf der sonnigen 
Terrasse und entschädigte für die durch-
gemachten Strapazen. Stilgerecht wurden 
wir in Doppelzimmern untergebracht und 
wir liessen uns mit dem dazugehörigen 
Komfort (Dusche) gerne verwöhnen. 
Auch das Nachtessen mit einem feinen 
Tropfen Roten schmeckte vorzüglich. 
Während im Hause also alles i.O. war, sah 
es draussen dann weniger erfreulich aus. 
Regen setzte ein und löste somit für den 
Folgetag einige Bedenken aus. Nachdem 
auch die Jasser ihre zähen Runden been-
det hatten, gab’s dann Ruhe im Hotel. 
 
Am Samstagmorgen hatte der Regen 
aufgehört und der Himmel war schon 
recht aufgehellt, als die Gruppe mit dem 
Alptaxi zur Lombachalp gefahren wurde. 
Wieder begann der Aufstieg über Moor-
gebiet. Weil das Schuhwerk sowieso 
schon dreckig war, störte dies niemanden 
mehr. Nach ca. 2 Stunden und 600m Auf-
stieg waren wir auf dem Grat zum Gipfel 
und konnten aus nächster Nähe grössere 
Gruppen von Steinböcken beobachten.  
Zuerst gab es jedoch auf dem Augst-
matthorn (2137 m) den verdienten Hand- 
shake für jedermann und den Eintrag ins 
Gipfelbuch. Dies alles geschah sogar ohne 
Murren wegen des fehlenden Gip-
feltrunks! Der Blick auf den Brienzersee 
und die teilweise verdeckte Sicht auf die 
Gipfel des Berner Oberlandes war beein-
druckend.  
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Ihre Vitamin-D Tankstelle
365 Tage von 7 – 22 Uhr

mit den neuen Spitzenbräunern 

von                     im aussergewöhnlichen 

Sonnenstudio in Bassersdorf, 

Klotenerstrasse 8 (im 1. Stock)

Bülach, Kasernenstrasse 15 &
Dübendorf, Strehlgasse 3

solarium-solero.ch      079 666 77 49

Solarium Bassersdorf

Schön braun, du siehst gut aus!

Basi Turnpost 60x86 mm
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Gärtnerei  Blumenladen 
Bachtobelstrasse 5   Klotenerstrasse 11 
8303 Bassersdorf  8303 Bassersdorf 
Tel. 044 836 56 20  Tel. 044 836 62 44 

Wir empfehlen uns für: - Blumen 
- traditionelle und  
  exklusive Sträusse 

 - Dekorationen 
 - Pflanzen 
 - Innenbegrünungen 
 - Gartenunterhalt 
 - Fleuropservice 



  

Daniela Spiess
dipl. Visagistin / Make-up Artist

www.danielaspiess.ch | daniela.spiess@bluewin.ch | 079 360 37 06

Ihr Kontakt für alle Anlässe

Portraits
Hochzeiten
Gala Make-up
Fotoshootings
Kinderschminken
Schminkberatungen
Individuelle Gutscheine
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Gegen Mittag hin wurde es dann immer 
sonniger und auch die Sicht verbesserte 
sich zusehends. Während eine Gruppe 
wieder den direkten Abstieg zur Lom-
bachalp wählte, wanderten die anderen 
über einen schmalen Grat zum Suggiture 
(2085m). Auch dies ist ein wunderbarer 

Aussichtsberg mit einer imposanten 
Rundsicht. Rechtzeitig trafen sich alle 
wieder am Ausgangspunkt ein und bald 
erfolgte dann die Rückkehr via Habkern, 
Interlaken, Bern, Zürich nach Bassers-
dorf.  
 
Reini erhielt - wie es sich in der Männer-
riege gehört - für seine vorbildliche Vor-
bereitung und Tourenleitung einen wohl-
verdienten doppelten Turnerklatsch und 
bekam gleichzeitig schon die Erwartun-
gen für die nächstjährige Tour zugetragen. 
Er hat’s wirklich gut gemacht. Nochmals 
herzlichen Dank im Namen aller. 
 

Thuri Heim 
 
Mehr Fotos können auf der Website unter 
www.mr-basi.ch angeschaut werden

 
 

 
Die elf Bergwanderer v.l.n.r: Hansueli Schlittler, Tourenleiter Reini Schiess, Martin 
Teuscher, Walter Rüegg, Peter Gmeiner, Thuri Heim, Hanspeter Wolf, Paul Forrer, 
Fritz Maurer, Armin Fürst, Albert Lamprecht 
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Huber Baugeschäft AG

• Umbau
• Kundenarbeiten
• Gipserarbeiten

Birchwilerstrasse 24
8303 Bassersdorf
www.huberbaugeschaeft.ch

Kompetent und zuverlässig seit 1933

• Gerüstbau
• Fassadensanierungen
• Kernbohrungen

 Telefon: 044 311 50 80
 Fax: 044 311 50 78
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VETERANEN 
 
 

Einladung zum Besuch  
des Militärmuseums in Full (Koblenz) 

www.militaer-museum.ch 
 

Mittwoch, 22. Oktober 2014 
 
 
Das Museum zeigt auf 9‘000 m2 Ausstellungsfläche über 24 Panzerwagen von 
europäischen Armeen aus dem 20. Jahrhundert. Neben zahlreichen Artillerie-, 
Fliegerabwehr- und Panzerabwehrgeschützen ist im Museum die vollständige 
Werksammlung des ehemaligen Waffenherstellers Oerlikon-Bührle zu sehen. 
 
Programm: 
 
13:00 Abfahrt ab Schulhaus Dorf mit Kleinbus von Eric Pfister 
14:00 Führung durch das Museum, Dauer ca. 2.5 Std. 
 Erfrischung im Museumbeizli 
17:00 Rückfahrt durchs Wehntal mit Zwischenstopp bei der Habereiche, der 

grössten Eiche im Kt. Zürich (Stammdurchmesser 197 cm) 
(www.nassenwil.ch/grossmuttereiche) 

18:45 Ankunft in Bassersdorf 
 
Kosten: 
Kosten pro Teilnehmer: Fr. 20.00 
 
Anmeldung (max. 12 Teilnehmer) bis Samstag 18. Oktober an 
Rochus Gubser, Tel. 044 836 84 05 oder E-Mail rochus.gubser@bluewin.ch 
 
 
TURNVETERANENGRUPPE BASSERSDORF 
 
Die Obmannschaft 
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Wir gratulieren herzlich ... 
 

 
 

 

 
 

zum Geburtstag:  
 
 
70 Jahre Nazli Kuru, 
 Bassersdorf 
 am 10.11.2014 
 
 
70 Jahre Seniha Durgut, 
 Bassersdorf  
 am 25.11.2014 
 
 
65 Jahre Heinz Männl, 
 Bassersdorf 
 am 9.10.2014 
 

 
 
 
60 Jahre Ursula Wettstein, 
 Bassersdorf 
 am 27.10.2014 
 
 
60 Jahre Gaby Wettstein, 
 Baltenswil 
 am 22.11.2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                   

 



Willkommen
bei der ZKB in
Bassersdorf.

Fitness für̀ s Gmüet!

Klotenerstrasse 14 · 8303 Bassersdorf · Telefon 044 836 70 80
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